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Beilage zu Nr . 8
der

Karlsruher Zeitung .

Ankündigung

eines neuen Kupferstiches .

Die

Darstellung im Tempel .
Nach

dem Gemälde des Fra Dartolomes di San Marco in

der k . k . Gallerie zu Wien gestochen
von

Karl Rabl .
Größe und Format der Madonna di SamSisto , von

Friedrich Müller .

Preis mit der Schrift 35 fl.
» vor -- » 66 fl.

Dieses Gemälde gehört , in Hinsicht auf einfache Grö¬

ße , tiefe , zarte und fromme Empfindung , an vortrefflichem
Faltenwurf , an Schönheit und Ausdruk der Köpfe , unter

di - historischen Werke vom ersten Range ; schwerlich zeigt
eine andere Darstellung desselben Gegenstandes die Erfor¬

dernisse des strengen religiösen Slyls in größerem Umfan¬

ge . Don F a Bartolomeo , einem Stern erster Größe in

der florenkinischen Schule , sagt Meng « : » Sein Geschmak
in der Zeichnung ist groß und edel , seine Erfindung sehr

gut ; er war ein Freund des Raphael , dem er sowohl im
Kolorit als in der Baukunst viel Licht gab , und man kann

sagen , Laß Raphael keinem Maler so geradezu nachgeahmt
hat , als diesem . «

Allen Freunden hoher historischer Kunst , wird demnach
die Zusammenstellung eia es Hauptwerkes dieses Meisters
mit einem Hauptwerke Raphaels sehr wlllkommen seyn .

Da nun dieses Gemälde mit dem der Madonna di San
Sisto , bei gleicher Symetrie in der Anordnung , auch eine

gleiche Anzahl von Figuren enthalt , so möchte sich nicht
leicht eines besser zu einem Gegenbilde des Raphaelischen
Meisterwerkes eignen , und keines demselben würdiger zur
Seite stchen .

Die erste Altaastufe enthält folgende Inschrift :
1516 .

orste xno p. Iotovs
vlün sscollr fiuju »

uovrüo .

Die Entstehung dieser beiden Gemälde fallt also , wo
nicht in ein und dasselbe Jahr , doch bestimmt sehr nahe
zusammen . Hr . Rahl hat sich übrigens bemüht , in die¬

ses sein größtes Werk , welches er zugleich für sein gelun¬
genstes hält , alles zu legen , wozu ein vieljähriges Stu¬
dium seines Kunstfaches ihn fähig machte .

( Dieses Bild ist so eben bei Belten in Karlsruhe
angekvmmen . )

Militärische Anzeige .

So eben ist in unserm Verlage erschienen , und an all «

Buchhandlungen versandt , nach Karlsruhe an G . Braun :

Organisation und Taktik
der Artillerie

und

Geschichte ihrer taktischen Ausbildung von den früh «
st

'en bis auf die neuesten Zeiten ;
von

W . v . Grevenitz ,
Königl . Prcuß . Major und Brigadier der 6 . Artilleriebn 'gaLt ,

mehrerer Orden Ritter .

gr . Z . Zwei Theile mit 43 Planen .

Ladenpreis 6 fl . 42 kr .
Es gewährt der Unterzeichneten Verlagshandlung ein be¬

sonderes Vergnügen , die Erscheinung dieses mit vie l em

Interesse erwarteten Werkes anzcigen zu können .
Von dem innern Weclhs desselben überzeugt , beschrän¬

ken wir uns darauf , nur hier seinen Inhalt näher zu be¬

zeichnen , und fügen noch bei , daß dis Vsilagshandlung
bemüht war , durch schönen Dcuk und Papier , und
reinen Stich der Plane , den Verlag eines solchen
Werkes zu ehren .

Der erste Theil enthält : Die taktische Geschichte
der Artillerie , nebst einem allgemeinen Abriß der Ge¬

schichte der Kriegskunst als Einleitung . Die taktische Ge¬

schichte der Artillerie ist in fünf Perioden adgehandelt ,
in welchen ihr Einfluß auf die Feldschlachten
charakteristisch hervortrilt .

Die ite Periode umfaßt den Zeitraum von IZ 20 bi»

1494 , oder von E ' findung des Pulvers und der
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Geschütze bis auf Karl VHI . Kriegszug nach
Italien .

Die 2le Periode fängt mit dem Jahre 1494 an , und
endet 1612 , oder von Karl VIH . bis auf Gustav
Adolph von Schweden , mit 5 Planen .

Die Zte Periode umfaßt den Zeitraum von 1612 bis
1740 , oder von Gustav Adolph bis Friede »
rich den Großen .

Die 4te Pencde umfaßt die Zeit von 1740 bis 1792 ,
oder von Frieder ! ch dem Großen bis Anfang
des französischen Revolutwnskcieges , mit Planen
der Schlachten von Mollwitz , Czaslau , Ho¬
hen frie db erg , Rosbach , Leuthen , Aorii -
dorf und Kunersdorf .

Endlich :
Die Zte Periode enthält den Zeitraum von 7792 bis

i 8 t 5 , oder von Anfang des französischen Krieges
und Napoleon bis Ende des großen europäischen
Kampfes , mit Planen der Schlachten von Pirma¬
sens , Marengo , Friedlanb , Wagram ,
Smolensk , an der Moskawa , Groß - Gör -
schen . Groß Beeren .

Der zweite Theil enthält : Organisation und Tak¬
tik der Artillerie , in fünf Kapiteln .

Das ite Kapitel , Zusammensetzung , Stärke und Der ,
hältniß der Artillerie in sich und zu den übrigen
Waffen . Kosten der Artillerie , sowohl ihrer
materiellen Theile , als ihrer Unterhaltung .

Das 2te Kapitel , die Elemente der Manövers der Ar¬
tillerie , in vier Abschnitten und 4 Paragraphen .
Formation , Auswahl der Mannschaften , Ausbiloung
des Artilleristen im Allgemeinen , Elementartaktik ,
Bedienung der einzelnen Geschütze , Schule der
Batterien , Ausstellung der Artillerie in Brigaden ,
Elrmentarmanövrrschule der Brigaden , mit 51 tak¬
tischen Figuren .

Das Zte Kapitel handelt von Schußweiten und Wirkun¬
gen der Feldaitillerie .

Das 4te Kapitel enthält die taktische Verbindung der Ar¬
tillerie mit den beiden andern Waffen Infanterie
und Kavallerie eines Armeekorps , Marsche , Auf¬
märsche , Aufstellung der Linien - und Dispssirivns -
artillcrie , Formirung der Artillerie in Massen und
Feuerlinie zum Angriff und Vettheidigung von Po¬
sitionen .

OaS Zte Kapitel handelt vom Angriff und Vettheidigung
von Feltverschanzungen . Von besonder» Vorfällen
und dem Felddienst der Artiellene .

Die 4z verschiedenen Plane geben :
l6 illuminirte Schlachtplane .

6 - Plane in Folio .
rz Plane auf großen Quart blättern , die ZI tak¬

tische Figuren enthalten .
l großer Plan , das Lager von Bunzelwitz von

Friedrich dem Großen im 7jährigen Kriege.

7 andern in Quart , schwarz und illum .
Berlin , im Oktober 1823 .

Sander '
sche Buchhandlung .

Literarische Anzeige .
So eben ist erschienen , und in allen guten Buchhand ,

lungen ( in Karlsruhe bei Hvfb . P . Mackiot ) zu haben :
Vorsehung und Menschenschiksale , oder :

Preis der Weisheit und Vaterliebe Gottes in der
besondersten Lebensführung einzelner Menschen . Von
dem Herausgeber der Beispiele des Guten . Z4B0 .
gen in 8- Stuttgart , bei I . F . Stein köpf .
Preis i fl. 36 kr.

Damit die Überzeugung von einer göttlichen Vorsehung .in den Herzen der Jugend wie der Alten immer fester gegrün¬
det werde , stellt hier der Herausgeber aus der wirklichen
Geschichte eins Reihe höchst mannigfaltiger Thatsachen auf ,in welchen stch die Wege der Vorsehung in den Schiksalen
der Menschen besonders deutlich Und auffallend zeigen .

Freunde der Religion werden daher dieses Buch nicht
nur mit Vergnügen lesen , sondern auch bei gehöriger An¬
wendung vielfältigen Nutzen daraus ziehen . Besonder «
eignet es sich zu einer Familienlektüre , zum jeweiligen
Vorlesen in d - n Schulen , und überhaupt für die Jugend
beiderlei Geschlechis .

Achern . ( Diebstahl , sj Dem Bürger und Schneider
Michel Vollmer zu Oberachcrn wurden ani2i . V. M nächt¬
licher Weile 70 fl . , welche er in einem wcißleinenen Sälchen
auf der Bühne aufbewahrt hatte , entwendet .

Das Geld bestand in
S Kronenthalcrn , worunter 2 oder 5 Baierische ;
einem Älküi .' iuhaler ;
etliche» 5 o Sechsbäzncrn , und
das übrige in Dreibäznern und 6 kr . Stücken .

Sämmtliche Großherzogliche Behörden werden ersucht , das
Geeignete zur Entdeckung dieses Diebstahls vorzukehren , und
von dem Erfolge uns ln Kcnntniß zu setzen .

Sichern, de » 24. Dez . 162Z .
Grsßherzvgllches Bezirksamt .

Kern .

Mannheim . ( Einen ausgesezten Knaben be¬
treffend , (j Am 11 . Dez . l . I . , Abends zwischen 6 und
7 Uhr , hat eine Frauensperson ei » kleines Kind von nachfol¬
gender Beschreibung dahier ausgesezt . Da man die Person
nicht ausfindig machen konnte , sich auch Niemand zu dem
Kinde gemeldet hat , so sezt man hiervon Jedermann in Kennt -
niß , und bittet die Behörden , gegen Ersaz der Kosten , auf
die Aussetzerin zu fahnden , und den Erfolg anzuzeigen .

Mannheim , den 29 . Dez . 162z
Großherzogliches Stadramt .

v . . Iagemann .
Beschreibung .

Das Kind ist ein Knabe , heißt Karl mit seinem Vorna¬
men , ist vhngefähr Z Jahre alt , mißt - Fuß n Zoll , hat
weißblonde Haare , graue Augen, stumpft Nase , kleinen Mund ,
vollkommenes Gesicht.
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Deine zNewungöimcre bestehen !n
» ) einem schwarzscidcnen Häubchen ; . , ^
L ) einem Mützche » von braunem Kattun mit gelben Blumen ;

« j einem baumwollenen Rocke , grün uns gelb gestreift ;

ä ) einem alten schwarzseibenen und einem rothkattunenen

Halstuch ;
e ) einem Paar gerüppten wollenen Strümpfen ;
k ) einem Paar lebernen Schuhen ;
« - zwei alten Hcmcen . , . ^ „
Dazu muß man noch bemerken , daß der Name der Per .

so » , welche das Kind ausgesezr hat , wahr,cheinlich Maria -

naist , und der Knabe eine Bäbcl und einen HanncS

zu Gespielen hatte . Der Knabe ist vermlirhüch der Sprache

nach vom Ncbcrrhein , und aus einer Gegend , wo man gro¬

ßes Holz brennt .

Lörrach . fFahndüngst Jakob Octtli » von Tan¬

nenkirch sollte wegen Verschwendung munbtvdt gemacht wer¬

den , hat sich aber seiner dcSfallsige » Konstikuirung durch heim¬

liche Entfernung von Haus entzogen . Man ersucht , nach un¬

ten sichendem Signalemeiir auf ihn fahnden zu lassen , und

auf Betreten ihn gefänglich anher zu senden .

Lörrach , den 3 r . Dez . 1623 .
Großherzogliches Bezirksamt .

D e u r e r .

Signalement .

Jakob Oettlin , Sg Jahre alt , ohngefähr 4 Schuh 6

— 10 Zoll groß , untcrsezker Statur , hat braune Haare , der¬

gleichen Augen und Augenbraunen , vollkommenes Gesteht ,
mittleren Mund und mittelmäßige Nase .

Bei der Entfernung trug denelbe :
Einen halbwollenen grauen Tschoben .
Ein Paar alte lange weite Rübele Hosen .
Ein graues Brusttuch von Biber .
Ein Paar wollene hellblaue Strümpfe .
Kalblederne Schuhe mit Schnallen .
Weiter kan » nichts angegeben werden .

R h c i n b i sch 0 fs b ei m . HH 0 llän dcr u - Bauholz -

E t ch en - V e rst c i g e r u n g . st Ans hohe Bewilligung wer¬
den in nachbenaniiten Gemcindswaldlinge » 194 Holländer und

Bauholz - Erchen an folgenden Tage » im Walde selbst verstei¬

gert , nämlich :

Montag , de » - g . Jan . , Morgens g Uhr ,
im Sander Korbcrwald 53 Stamm ;

DienSlag , den 20 . Jan . , Morgens g Uhr ,
im BoderSweyererKorberwald n 5 Stamm ;

Mittwoch , den 21 . Ja » . , Morgens 9 Uhr ,
im Neumühler Korbcrwald 4 Stamm ,
im Haußgeruther do . 3 Siamm ,
im Linper dv . 18 Stamm ;

Donnerstag , den 22 . Jan . ,
im Scherzheimer GemeindSwalv 3 Stamm .

Die kiehaber werden ersucht , sich
am 19 . Ja » , i » der .frühe zu Sand ,

- 20 . - SS s - Zierolshofen ,
» 21 . - - - - - Holzhause », » .
« 22 . - « - - - Scherzheim

einfinden .
Rhcinbischoftheim , den 1 . Jan . 1824 .

Großherzogliche Forstinspektion .
Gebhardt .

Tresch kli n g e n . fG uts - V erpa ch tu n g. st Da der

bisherige Pacht deS Freiherr !!«- von Gemmingen ' schen Hcrr -

schaftSguis dahier , dessen nähere Beschreibung hierunttn folgt ,
bis nächste Lichtmeß zu Ende gehr , und dieses Gut unter an¬

nehmbaren Bedingungen auf weitere sechs Jahre , oder nach
Umständen aus längere Zeit , wieder in Bestand gegeben wer¬
den soll ; so wird solches hiermit unter dem Anhänge bekannt
gemacht , daß das Gut entweder im Ganzen an einen Pächter ,
oder auch abgetheilt an zwei Pächter verliehen werden kann ,
und sich die Liebhaber wegen der Pachtbedingungcn

innerhalb der nächste » vier Wochen

an das Unterzeichnete Rentamt zu wenden , und zugleich mk
glaubhafte » Zeugnissen sowohl über Vermögen , als landwirkh -

schaftliche Kenntnisse aiiszuweisen haben .
Von dem Pachlgute , welches sich dermalen in dem besten

Zustande befindet , kann täglich Einsicht genommen werden .

Beschreibung .

Das Freiherrlich von G c m m i 11g e n ffche Pachtgut dahker
bestehet :

1 ) Zn zwei von einander getrennten großen Maiercigebäir -
dc » , welche zu drei vollständigen Wohnungen eingerichtet
sind , nebst ben erforderlichen Scheuern , Speichern
Stallungen , Holz - und Wagenremisen und Kellern ;

2 ) in 269 Morgen Aeckern ;
5/ in 37 - 3 5/4 Vrtl . Wäfferungswiesen ;
4 - in 1 - 3/4 - Koch - u . Baumgarlen , und
5 / i» 1 - 1/2 - Weinberg ;

wozu dem Pächter die Hälfte des hiesigen SchäferejpförchS
überlassen wird .

Treschklingen bei Fnrfeld , den 22 . Dez . i 3 - 3 .
Freiherrlich von Gemmingen -Hornbergisches Rentamt .

Wolf .

Karlsruhe . ^ Verpachtung des Rüppurr er
KammergutSst Zu der von Höhen , OrtS befohlenen Wic -

derverlehnung der Domaine Rüppurr , ohne Hofgebäude , be¬

stehend in
35 o Morgen Acker- /

- und 248 - Wiesen - j
in größer » und kleinern Ablheilungen , auf öffentlichem Stcl «

gerunzswcgc auf 6 rcsp . g Jahre , hat die Unterzeichnete Ver¬
waltung

Dienstag , den 2 » . Jan . d . I . , Vormittags 8 Uhr ,

ausgesezt , und ladet hierzu die betreffender , Liebhaber mit der
Bemerkung ein , daß die KonirakrSbedingniffe am Stcige -

ruuzStage selbst , vorher aber eben so , auf Begehren , auf dem
Bureau der Unterzeichneten Verwaltung können vernommen
werde » . Fremde zur Kontrahirung lusttrageude Personen müs¬
sen sich » ach der längst allgemein bestehenden Verordnung mit
vollgültigen VermögeiiSattestaten auSzuwcisen vermögen .

Der VerhandlungSakt gehet in dem GründaumwirthShanse
zu Klein -Rüppurr vor .

Karlsruhe , den 6 . Januar 1624 .
Großherzogliche Domainenverwaltung .

Menzingcn , Bezirksamts Breiten . fVlch - un -
Meyereigeräthschaften - Versteigcrung . st Durch
die Wiederverleihung eines Lheils des hiesig Freiherr !, v . Men -

zingenschen McyereigutS veranlaßt , werden

Montags , den 12 . Januar 1824 ,

und an den darauf folgenden Tagen , gegen baare Bezahlung ,
im öffentlichen Aufstreich verkauft : n Stük Ackerpferde , worun¬
ter 4 schwarzbraune Hengste besten Alters sind , S Fohle » vou
2 und 1 1/2 Jahren , »6 Stük Mastochsen , - o Stük Mast¬
stiere , , 5 Stük Kühe , 5 Farren und >2 Stük junges Rind¬

vieh , meistens Schweizer Herkunft ; sehr vieles Fuhrgeschirr ,
worunter einige große Wägen sind , auch mehrere Pflüge , Eg¬

ge » und sonstige Meyereigeräthschaften ; ein großer Futtervor -

rath , besonders einige iooo Mlir . Grundbirn ; ferner 2 k » .
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.l
1 ' !,

»ferne Brandtweinkesscl von - und , Ohm , sammt vollstän¬
diger Brennerei - Eiunchiung ; i kupferner Käskcssel von 5c>
Pfund ; verschiedenkliches Milchgeschirr ; auch gegen 7 Fuder
Grundbirnbrandlwcin , und z Fuder Zwctschgcubrandkwcin .
Zugleich sind 4 gut eingcfaprne Chaisenpferde , Mecklenburger
Maxe , Stumpfschwänze und hellbraun von Farbe , zum Ver¬
knus auSgcsezr. Die Liebhaber wollen sich je Vormittags g
Uhr im untern Schloß dahier einsinden .

Wenzingen , den 24 . Dez . 182Z.
Freiherr !, v . MenzingenfcheS Rentamt .

Sigel .
Küchli ns bergen . sW ein - Verstc ! g erun gJ Hö¬

herer Anordnung zufolge werden von den Herrschaft! .
'
Wcin -

gesällen des teztcn Herbstes in diesseitigem Bezirke , unter Ra -
lifteatioiisvorbehalt und gegen baare Bezahlung bei der Abfas¬
sung , versteigert :

Montag , den 19 . Jan , Vormittags 10 Uhr ,
in Ndrdingen beiläufig Zoo Saum ;

Montag , den 26 . Jan . , Vormittags 10 Uhr ,
in Wasenweiler 2oo Saum ;

den nämliche » Lag , Nachmittags 2 Uhr ,
in Jhringen iva Saum ;

Dienstag , de » 27. Jan . , Morgens g Uhr ,
in Rolhweil 40 Saum ;

den nämlichen Tag , Nachmittags 2 Uhr ,
in Bischofstngen 170 Saum ;

«ozu die Liebhaber cingeladen werden.
KüchlinSbergen , den 24 . Dez . 182Z.

Großhcrzvgliche Domainenverwaltung Altbreisach .
Schwetgert .

Emmendingen . sUnterpfandsb ü che r- Erneu e-
ru 11g in den G e m ein de 11H 0 l z h a use n u - R e u t h eJ

Da sich die Unterpfandsbücher der Gemeinden Holzhause » und
Reuthc in einem solchen Zustande befinde» , welcher die als¬
baldige Erneuerung derselben erfordert , so werden nunmehr
alle jene , welche in den Gemarkungen dieser Orte Unkerpsands -
rechte auf Liegenschaften anzusprechen haben , « ufgcforderr , solche

zu H 0 l z h a u sen , den 26 . , 27. , 28 . , 29 . und 3 o Jan .,
zu Reut he , de » 5- , 4 - , 5 . . 6 . und 7 . Februar

künftigen Jahres ,
vor der hierzu aufgestelltc » Kommission , unter Vorlegung der
Weweisurkungen , in Original oder beglaubigter Abschrift, an -
zugeben , unter dem Rcchtsnachtheil , daß gegen diejenigen Kre¬
ditoren , welche gegenwärtiger Aufforderung nicht Nachkommen
sollten , das

'
Pfandgericht einer Haftungsverbindlichkeit entle¬

diget werden würbe .
Emmcnblngcn . den 12 . Dez . 162z .

GroKherzogliches Oberamt .
S t ö s s e r.

Karlsruhe . ^ Schulden - Liquidation ^ Durch
Beschluß vom heutigen ist über den Nachlaß des verstorbenen
Wilhelm Ruf und dessen Wittwc Rosine , gcb. Weste « hol¬
der , von Eggcnstei » , Gant erkannt , und Lagfahrt zur
Schuldenliquidation auf

Dienstag , den 20 . Jan . k . I . , Vormittags 8 Uhr ,
anberaumt worden . Alle Gläubiger des genannten Falliten
werden aufgcsordert , bei dem Unterzeichneten Amte auf obigen
Lag und Stunde persönlich , oder durch gehörig Bevollmäch¬
tigte , ihre Forderungen , resp . Vorzugsrechte , unter Vorlage
der betreffenden Urkunden , richtig zu stellen , widrigenfalls die-
^ tbell von - er vorhandenen Masse ausgeschlossen werden . In

gedachtem Termine wird auch über die Wahl deS Lurstar
insssae , so wie über die Gebühr desselben für die Verwaltung
der Masse , verhandelt , von dem weder selbst , noch durch Man¬
datare ltquidirenden Gläubiger aber angenommen werden , daß
er in dieser Hinsicht der Mehrzahl der Kredilorsn beirret » .

Karlsruhe , den , 2 . Dez . 182L.
Großherzoglichcs Landamt .

v. Fischer .

Karlsruhe . sSchuIden - Llquidatlon - l Durch
Beschluß vom heutigen ist über den Nachlaß des verstorbenen
Andreas Roth von Eggenstein Gant erkannr , und Lagfahrt
zur Schuldeiiliquidaüon aus

Dienstag , den 27 Jan . k . I . , Vormittags 8 Uhr ,
anheraumt worden . Alle Gläubiger des genannten Falliten
werden aufgefordert , bei dem Unterzeichneten Amte auf obigen
Tag und Stunde persönlich , oder durch gehörig Bevollmäch¬
tigte , ihre Forderungen resp . Vorzugsrechte , unser Vorlage
der betreffende» Urkunden , richtig zu stellen , widrigenfalls die¬
selben von der vorhandenen Masse ausgeschlossen werden . In
gedachtem Termine wird auch über die Wahl des Lursrö «
innssao , so wie über die Gebühr desselben für die Verwaltung
der Masse verhandelt , von dem weder selbst , noch durch Man¬
datare liquidlrenden Gläubiger aber angenommen werden , baß
er in dieser Hinsicht der Mehrzahl der Kreditoren heitrere .

Karlsruhe , den -4 . Dez . »82Z.
Großher - oglichcü LandaM .

v. Fischer .

Pforzheim , ss S ch u ! d e n - L i q u >
' da t i 0 n . Schon

im Jahr iülZ wurde gegen den gewesenen Obermüller , Ja¬
kob Schmidt dahier Vermögensunlcrsuchung angcordnct , de¬
ren Resultat einen Vermöge,isüberfchust zeigte . Die zugleich
aufgcsteltte Kuratel dauerte aber fort , und durch diese murre
der Einzug der Massegeldcr , so wie die Bezahlung der Gläu¬
biger besorgt . Inzwischen ergab sich sczt eine bedeutende Un¬
zulänglichkeit zur Befriedigung aller Gläubiger , daher der
Gantprozcß gegen diese Misse hiermit erkannt wird , und alle
Gläubiger , auch jene , welche bereits ihre Zahlung erhalten
haben , erster« bei Vermeidung des Ausschlusses, lczkcrr aber
unter dem Präjudiz , zu der aus

Donnerstag , den - 5 . Januar » 824 , Vormittags ,
vor diesseitiger Gcrichtsstclle angeordnete » LiquidationS - Tag -
sahrt zu erscheinen , aufgefordcrt werden , widrigcnS sie sich die
Nachtheilc selbst zuzuschreiben haben , wenn ihre Forderungen
als vorrcchtslos erkannt , und sie zur Zurükzahlung des Em¬
pfangenen , nach Erfordcrniß des dermalizcn Standes der
Masse angehalten werden .

Pforzheim , den 20 . Dez . 162Z.
Großherzoglichcs Oberamt .

EPpingen . ^ Aufforderung . ) Da der katholische
Pfarrer Martin Wotz zu Rohrbach , am Gieshübel , mit Zu -
rüklaffung eines Testaments , am 6 . dieses mit Tod abgegan -
gen ist , so werden diejenigen , welche allenfalls eine Forde¬
rung an die Verlastcnschaftsmaffe machen können , aufgefor -
bert , sie in

Zeit von 4 Wochen
dahier uni so gewisser anzubringen , als ansonst das Testament
ohne Beachtung später einkommender Ansprüche in Vollzug
gesezt werden soll.

Eppingen , den , c>. Dez . 162s .
Großherzogliches Bezirksamt .

Wilckens .
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